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Ein Fahnenmeer zum KMF Festauftakt

Willkommen am KMF in Goldach«akzent»

Ein kurzer geschichtlicher Rückblick

So kurz vor dem riesigen Anlass möchten wir 

auch unsere Intermezzo-Leser nochmals über 

das Kantonale Musikfest (KMF) orientieren und 

die letzten Neuigkeiten bekannt geben. Die lang-

jährigen Vorbereitungen können in Kürze um-

gesetzt werden. Es wird noch an letzten Details 

gefeilt und dann geht es los… Viel Vergnügen an 

dieser speziellen Ausgabe des Intermezzos und 

natürlich am Fest selber!

Aber wie kam es überhaupt zu diesem KMF? 

Wann starteten die ersten Arbeiten für dieses in 

Goldach wohl für längere Zeit grösste Fest? Im 

August 2005 wurde die Melodia von der Raiff ei-

senbank Goldach angefragt, ob sie an ihrem 

100-Jahr Jubiläum ein Dorf- und Musikfest 

durchführen möchte. Die Rahmenbedingungen 

waren schnell klar. Einerseits soll ein grosses Fest-

zelt sowohl für die Versammlung der Raiff eisen, 

als auch für das Dorf- und Musikfest verwendet 

werden und andererseits sollen viele Dorfvereine 

mit einbezogen werden. Im Sommer 2006 stand 

das erste grobe Konzept. 

Im September 2006 wurde bekannt, dass der 

St.Galler Blasmusikverband keinen Organisator 

für das KMF fi ndet, welches nach dem offi  ziellen 

Rhythmus im Jahre 2009 stattfi nden sollte. Es 

kam die Frage auf: Soll die Melodia im Jahre 

2010 aus dem geplanten Dorf- und Musikfest 

einen kantonalen Anlass gestalten? Es lief alles 

wie am Schnürchen. Beim ersten Gespräch mit 

der Gemeinde im November 2006 wurde uns die 

erhofft  e Unterstützung zugesagt. Die Vertreter 

der Raiff eisenbank waren begeistert von der Idee 

eines KMF. Das erste Gespräch mit Markus Mül-

ler, Präsident St.Galler Blasmusikverband zeigte 

die Grösse eines KMF auf. Dokumente von den 

letzten beiden KMF in Mels und Uzwil wurden 

analysiert. Erich Schönbächler konnte als OK-

Präsident gefunden werden. Die Zivilschutzor-

ganisation sagte uns mit einem WK zu.

Es folgten die Abstimmungen: Im September 

2007 stimmten die Mitglieder der Melodia der 

Durchführung eines KMF mit überwältigendem 

Mehr zu, im November 2007 folgte der klare Zu-

schlag an der DV des Verbandes. Das OK wurde 

komplettiert und im Juni 2008 fand die erste 

Sitzung des OK statt – genau 2 Jahre vor dem 

Fest. Seit diesem Datum wurden die Zeitabstän-

de der Sitzungen immer kürzer, die Arbeiten und 

Probleme immer detaillierter, der Kreis der invol-

vierten Personen laufend grösser – bis heute.

Ein riesiger Dank gehört an dieser Stelle 

allen Personen, die zur Vorbereitung dieses Festes 

beigetragen haben, speziell dem OK. Wir freuen 

uns, Sie am 5./6. Juni am Kantonalen Musikfest 

begrüssen zu dürfen.

Andi Kästli

Im Rahmen des diesjährigen Kantonalen Musik-

festes durft e der St.Galler Blasmusikverband eine 

neue Fahne weihen. Diese wurde am 8. Mai in der 

katholischen Kirche mit viel Musik entrollt. Danach 

wurde am traditionellen Frühlingsmarkt das Kan-

tonale Musikfest eröff net. 

Dutzende von farbigen Bannern begrüssten die alte 

Fahne des St.Galler Blasmusikverbandes zu ihrem 

letzten öff entlichen Auft ritt in der katholischen 

Kirche Goldach. Musikalisch eröff net wurde die 

Feier mit einem Prozessionsmarsch, gespielt von 

der Concordia Uzwil und der Henauer Musig, den 

Organisatoren des letzten Kantonalen Musikfests 

vor sechs Jahren. Ebenfalls musikalisch begleitet 

wurde die Fahnenweihe vom Organist Bruno Voll-

meier, dem Jodelchörli St.Gallen Ost zusammen 

mit dem Jodelchörli Mörschwil und der Melodia. 

Schliesslich wurde die neue Fahne auch in unsere 

Obhut gegeben. 

Die neue Fahne sei ein grosses Geschenk von 

Nelly und Werner Siegenthaler, erklärte Kantonal-

präsident Markus Müller in seiner Ansprache. Die 

26 Jahre alte Fahne wurde nach einer letzten Eh-

rung eingerollt und zur Ruhe gelegt. Begleitet von 

der Melodia wurde schliesslich die neue Fahne ent-

Am Wochenende vom 5./6. Juni 2010 treff en sich 

in Goldach rund 2700 Musikantinnen und Musi-

kanten aus dem ganzen Kanton St.Gallen und eini-

ge aus den Nachbarkantonen zum 13. Kantonalen 

Musikfest. Unzählige Musik- und Festbegeisterte 

werden zusammen mit den Teilnehmern, Gästen, 

Organisatoren, Sponsoren und Helfern an einem 

unvergesslichen Fest teilnehmen.

Liebe Intermezzo-Leserinnen und Leser, wir la-

den auch Sie herzlich ein, zusammen mit uns am 

Kantonalen Musikfest in Goldach zwei einmalige 

Tage voller Musik, Emotionen und Geselligkeit zu 

erleben.

Goldach wird für zwei Tage zur musikalischen 

Hochburg. Die über 60 teilnehmenden Musikver-

eine bieten hochstehende musikalische Vorträge 

und attraktive Marschmusikpräsentationen. Das 

Festprogramm bietet zwei Tage voller Attraktionen 

und bester Unterhaltung. Auf der Festmeile wer-

den Sie Vereine antreff en, welche Sie mit verschie-

densten Köstlichkeiten verwöhnen. Kommen Sie 

vorbei, geniessen Sie hochstehende Blasmusik. Wir 

würden uns sehr freuen, wenn wir Sie an unserem 

Fest begrüssen dürfen. 

Vielen Dank

Das Organisationskomitee ist nun seit bald zwei 

Jahren fl eissig am Organisieren, Planen und Aus-

führen. Etliche Sitzungen liegen hinter ihnen, 

viele Gespräche geführt und viele Entscheidungen 

gefällt. Es ist ein riesen Aufwand ein solch grosses 

Fest mit Wettbewerben zu organisieren. 

Vielen Dank an das ganze Organisationskomi-

tee. Wir freuen uns sehr auf das Kantonale Musik-

fest. Und wir sind überzeugt, dass es ein gelungenes 

Fest wird. Ein solch riesiges Fest braucht aber auch 

viele kleine, fl eissige Helferinnen und Helfer. Da 

reichen die Hände der Melodianerinnen und Me-

lodianer bei weitem nicht. So haben sich viele Frei-

willige und Vereine bereit erklärt zu helfen. Wir dan-

ken Ihnen herzlich, denn ohne viele kleine Helfer, 

welche im Hintergrund ihr Bestes geben, würde es 

kein Fest geben. 

rollt und von Margrit Lüscher und Richard 

Schmidt gesegnet. Sie erinnerten dabei daran, dass 

diese Fahne für die Gemeinschaft  und die Freude 

an einer gemeinsamen Sache stehe. Dies erwähnte 

auch Werner Siegenthaler in seiner Rede und be-

zeichnete die Fahne als ein Zentrum von Men-

schen, die gemeinsam hinter der Musik stehen. 

Neuer Kantonalfähnrich

Zu «Festival Fanfare» wurde die Fahne in die 

Obhut unseres Perkussionisten Rolf Graf, dem 

neuen Kantonalfähnrich, übergeben und dann 

von den anwesenden Verbandsfahnen begrüsst. 

Nach Ansprachen von Vertretern des Schweizer 

Blasmusikverbands und weiterer befreundeter 

Blasmusikverbände bedankte sich der St.Galler 

Blasmusikverband mit einem Geschenk bei Nelly 

und Werner Siegenthaler für die neue Fahne. Mit 

«You Raise Me Up» beschloss die Melodia, unter-

stützt von Sänger René Pulfer, die Fahnenweihe 

in der Kirche. 

Beim anschliessenden Sternmarsch mit der re-

gionalen Jugendmusik Young Winds, der Bürger-

musik Mörschwil, der vereinten Musik aus Uzwil 

und der Melodia wurde die neue Kantonalfahne 

ins Dorfzentrum getragen, begleitet von zahl-

reichen Fahnendelegationen des ganzen Kantons 

und weiterer Kantonalverbände. Vor dem Rathaus 

wurde mit der Urauff ührung der Festkomposition 

«Break Th e Wave» das Kantonale Musikfest vom 

5. und 6. Juni offi  ziell eröff net. Mit dem Marsch 

«Bannertreue» wurde der offi  zielle Teil mit einem 

Gesamtchor beendet und es konnte zum Strassen-

fest übergegangen werden. 

Ob im Festzelt mit der Bürgermusik Mörsch-

wil und Krainer Mania oder auf dem Rathausplatz 

mit der Coverband Joules, es wurde bis in die frü-

hen Morgenstunden gefeiert. An dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helfe-

rinnen und Helfer!

Claudia Tobler

Unser OK
 

OK-Präsident Erich Schönbächler

Stellvertretung Andreas Kästli

Präsident Melodia Andreas Kästli

Ressort Musik Ivo Mühleis

Lokale Dominik Würth

Marschmusik Sepp Löhrer

Experten Christoph Hess

Spielplan Emil Wick

Zeremonien/

Partituren Daniel Zeiter

Technik  Roman 

Brunschwiler

Rechnungsbüro Richard Falk

Sekretariat Karin Graf

Ressort Infrastruktur Gust Eilinger

Stellvertretung/

Unterkünfte Martin Hanselmann

Abwasser-/

Abfallentsorgung Ralph Gerschwiler

Dekoration Doris Baumgartner

Strom-, 

Wasserversorgung,  

Kommunikation Dietmar Hiltebrand

Ressort Verkehr/

Sicherheit Peter Monn

Stellvertretung Thomas Heule

Ressort Personal Josef Blum

Stellvertretung Stefan Buob

Einsatzkontrolle Daniel Rüegg

Ressort Marketing Philipp Seitz

Stellvertretung/

Festführer Kurt Mäder

Gestaltung Festführer Eveline Graf

Homepage Urban Wüst

Tombola Karin Graf

Ressort Finanzen Sepp Zweifel

Stellvertretung  Richard Koller

Ressort Unterhaltung/

Gastronomie Patrick Frei

Stellvertretung Susi Bleiker

Gastronomie Patrick Frei

Unterhaltung Susi Bleiker

Handling Getränke/

Belieferung Oswald Raschle

Ressort 

Geschäftsstelle Martina Egli

Stellvertretung Christian Egli

Kreispräsident St.Gallen SGBV 

Markus Straub

100 Jahre Raiffeisenbank Goldach

OK-Präsident 

Celebration Peter Zürcher

Vorsitzender der 

Bankleitung Ernst Locher

Die neue Fahne auf dem Sternenmarsch.

Partystimmung mit Joules.Die neue Fahne des St.Galler Blasmusikverbandes wird entrollt.
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Raiffeisenbank Goldach 
9403 Goldach 
Telefon 071 846 82 00 
www.raiffeisen.ch/goldach

In Geldangelegenheiten will man sich auf  

einen kompetenten Partner verlassen  

können. Wir beraten Sie gerne persönlich. 

Vereinbaren Sie einen Besprechungstermin.

www.raiffeisen.ch

Wir machen den Weg frei

Die Partnerschaft,
die Vertrauen schafft.

Über 60 Musikvereine aus dem Kanton St.Gallen 

möchten am Kantonalen Musikfest die Jury und die 

Zuhörer von sich überzeugen und möglichst viele 

Punkte erhalten. Dafür haben sie wochenlang geübt 

und geprobt.

Konzert- und Unterhaltungsmusik

Jeder Verein wird ein Selbstwahl- und ein 

Aufgabenstück der fünfk öpfi gen Jury präsen-

tieren. Die verschiedenen Vereine starten dabei 

in verschiedenen Klassen und Besetzungstypen. 

Einerseits in Höchstklasse (Kompositionen 

höchster Anforderungen), 1. Klasse (sehr schwie-

rige Kompositionen), 2. Klasse (schwierige Kom-

positionen), 3. Klasse (mittelschwere Komposi-

tionen) und 4. Klasse (leichte Kompositio-

nen). Andererseits in Harmoniemusik, Fanfare 

mixte/Blech und Brass Band. Ausnahme ist die 

4. Klasse, bei ihr werden die Besetzungstypen nicht 

speziell unterschieden.

Die fünfk öpfi ge Jury wird jeden Verein nach 

den folgenden Faktoren bewerten.

– Stimmung und Intonation

– Rhythmus und Metrum

– Dynamik und Klangausgleich

–  Tonkultur, Technik und Artikulation

– musikalischer Ausdruck

– Interpretation

Jeder Experte beurteilt die Vorträge selbstän-

dig, ohne Absprache und vergibt eine Punkt-

zahl zwischen 66 und 100. Die höchste sowie die 

tiefste Punktzahl der Jury wird gestrichen und 

die verbleibenden 3 Punktzahlen werden zusam-

mengezählt. Jeder Musikverein erhält dann seine 

Punktzahl von max. 300 Punkten für das Selbstwahl- 

wie auch für das Aufgabenstück. Die maximal er-

reichbare Gesamtpunktzahl für die Konzert- und 

Unterhaltungsmusik beträgt demnach 600 Punkte.

Marschmusik

Für die Marschmusik gelten etwas anderer Re-

geln. Beim Wettbewerb wird in den Schwierig-

keitsgraden (Klassen- und Besetzungstypen) kein 

Unterschied gemacht. Jedoch werden die zwei 

verschiedenen Varianten, traditionelle Marschmu-

sik und Marschmusik mit Evolutionen gesondert 

rangiert. Bei der  Marschmusik bewertet ebenfalls 

eine Jury den Vortrag. Allerdings sind es hier nur 

drei Experten. Bei der traditionellen Marschmusik 

sind zwei Experten für die musikalische Ausfüh-

rung und einer für die Marschdisziplin zuständig. 

Bei der Marschmusik mit Evolutionen werden für 

die Marschdisziplin zwei Experten und für den 

musikalischen Bereich ein Experte eingesetzt.

Auch in der Marschmusik werden die Vorträge 

nach folgenden Faktoren beurteilt:

– Stimmung und Intonation

– Rhythmus und Metrum

– Dynamik und Klangausgleich

–  Tonkultur, Technik und Artikulation

–  Marschdisziplin (Choreografi e und 

Synchronisation – bei der Evolutionen)

– Gesamteindruck

Jeder Experte gibt nach kurzer Beratung 

eine Gesamtbewertung ab, welche von 66 bis 

100 Punkte gehen kann. Die drei Noten werden zu-

sammengezählt. Die maximale Punktzahl für die 

Marschmusik beträgt demnach 300 Punkte.

Musikalische Bewertung

Teilnehmende Vereine
 

Harmonie Höchstklasse

Feldmusik Jona

Stadtmusik St.Gallen

Harmonie 1. Stärkeklasse

Stadtmusik Altstätten

Musikverein Diepoldsau-Schmitter

Musikgesellschaft Kriessern

Musikgesellschaft Konkordia Mels

Musikverein Harmonie Oberriet

Stadtmusik Rapperswil-Jona

Stadtharmonie Eintracht Rorschach

Knabenmusik der Stadt St.Gallen

Musikgesellschaft Konkordia Widnau

Blasorchester Linth (Gastverein)

Harmonie 2. Stärkeklasse

Musikverein Abtwil-St.Josefen

Musikgesellschaft Andwil-Arnegg

Musikverein Konkordia Au

Musikverein Buchs-Räfi s

Musikgesellschaft Engelburg

Harmoniemusik Flawil

Harmoniemusik Flums

Stadtmusik Gossau

Musikverein Eintracht Kaltbrunn

Blechharmonie Kirchberg

Musikverein Marbach

Musikgesellschaft Muolen

Musikgesellschaft Rüthi

Musikgesellschaft St.Georgen-St.Gallen

Westmusik St.Gallen

Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach

Musikverein Kradolf-Schönenberg (Gastv.)

Harmonie 3.Stärkeklasse

Musikgesellschaft Altenrhein-Staad

Musikverein Bichwil-Oberuzwil

Musikverein Harmonie Degersheim

Musikverein Eichberg

Bürgermusik Gams

Musikgesellschaft Ganterschwil

Musikverein Goldingen

Henauer Musig

Musikgesellschaft Harmonie Lichtensteig

Musikgesellschaft Montlingen-Eichenwies

Musikgesellschaft Niederbüren

Musikgesellschaft Sargans

Musikgesellschaft Sennwald

Musikgesellschaft Steinach

Musikgesellschaft St.Gallen Ost

Musikgesellschaft Thal

Musikgesellschaft Wattwil

Musikverein Langrickenbach (Gastverein)

Musikgesellschaft Müllheim (Gastverein)

Musikgesellschaft Oberurnen (Gastverein)

Harmonie 4.Stärkeklasse

Musikgesellschaft Thusis (Gastverein)

Brass Band Höchstklasse

Liberty Brass Band Ostschweiz

Brass Band 1.Stärkeklasse

Bürgermusik Untereggen

Brass Band 2.Stärkeklasse

Musig Gähwil

Brass Band 3.Stärkeklasse

Musikgesellschaft Bernhardzell

Musikgesellschaft Eggersriet

Musig Lenggenwil

Musikgesellschaft Niederhelfenschwil

Musikgesellschaft Oberhelfenschwil

Musikgesellschaft Zuckenriet

Fanfare mixte 3.Stärkeklasse

Musikgesellschaft Niederwil

Fanfare mixte 4.Stärkeklasse

Musikgesellschaft Ennetbühl

Marschmusik der Melodia
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Gemeinsam wachsen.

9403 Goldach, Hauptstrasse 17
Telefon +41 (0)71 844 28 28, www.sgkb.ch

Licht-Kraft-Kommunikation
ETU Elektro Kuster GmbH
St.Gallerstrasse 43
9403 Goldach

Ihre beste Verbindung!
Tel. 071 844 80 20
Fax 071 844 80 29

http://www.elektro-kuster.ch
email: info@elektro-kuster.ch

RÄTINAS

IERELGNEPS

ZTUHCSZTILB

info@streule-haustechag.ch · www.streule-haustechag.ch
Blumenstrasse 2 · 9403 Goldach · Telefon 071 841 22 56 · Fax 071 841 20 06

Die Festmeile am KMF

Neben den Musikwettbewerben wird in Goldach 

aber noch viel mehr geboten. Verschiedene Vereine 

aus Goldach und der nahen Umgebung schlagen 

ihre Zelte auf der Festmeile auf. Im Festzelt sorgen 

zwei Bands für beste Unterhaltung. 

Vereinsbeizen

Einen Grossteil der Vereine betreibt während des 

Musikfests jeweils ein eigenes Zelt, in welchen 

unter einem selbst gewählten Motto Speisen und 

Getränke angeboten werden. Die Festmeile befi n-

det sich entlang der Mühlegutstrasse sowie dem 

Warteggweg, damit also auf zwei Zugangsstrassen, 

welche zum grossen Festzelt im Äueli führen. Die 

Angebote der Vereine in der Festmeile sind eine 

wichtige Ergänzung zum Angebot im Festzelt, 

schliesslich müssen rund 2700 Musikantinnen und 

Musikanten und hoff entlich eine grosse Anzahl an 

Besuchern versorgt werden.

Auch für Unterhaltung ist gesorgt

Im grossen Festzelt sorgen am Samstag zwei Bands 

für Stimmung. Um 20 Uhr wird b-stoff  die Bühne 

rocken. b-stoff  = best of swiss mundart pop 

music! Die Band spielt die grössten Hits der Schwei-

zer Mundart-Popgeschichte. Dies so original wie 

möglich. B-Stoff  interpretiert die beliebtesten Songs 

von Polo Hofer, Gölä, Plüsch, Patent Ochsner, 

Adrian Stern, Florian Ast, Züriwest und ande-

ren. Die siebenköpfi ge Band serviert dazu einen 

knackigen und stimmungsvollen Party-Livesound, 

der den Vorbildern alle Ehre macht. B-Stoff  ist 

die oberamtliche, eidgenössische Partyband mit 

der 100%igen Mitsing-Garantie! b-stoff  = die 

beschte songs vo polo, gölä, plüsch, züriwest, 

patent ochsner, fl orian ast, stern, span, mash und 

meh… Xeh?

www.b-stoff .ch

Ab etwa 23 Uhr übernimmt die Bühne dann 

die Band hgh. Die Spezialitäten der Band sind un-

plugged, also ganz ohne technischem Drum und 

Dran einzig mit Kontrabass, Gitarre, Akkordeon 

und Gesang, unermüdlicher Einsatz und exklu-

siver Sound. Die hgh-Band imitiert Robbie Wil-

liams, Schweizer Dialekt-Künstler wie Polo Hofer 

und Göla, Karel Gott und weitere, als ob diese 

selbst auf der Bühne stehen würden. Showeinlagen 

vom feinsten wie die Pfannenshow, die Singende 

Säge, Graf von Monte, Blues Brothers, Angelo von 

der Kelly Family, Elvis Presley... bringen die Fans 

und Zuschauer zur absoluten Begeisterung. 

Über 25 Jahre Bühnenerfahrung in dieser 

Formation und jeder einzeln mit an die 35 Jahre 

Erfahrung in der Musik zeigen sich in ihrer Profes-

sionalität und ihrem Engagement...

www.hgh-band.ch

Apotheke
Goldach

Madeleine Frei

Phytotherapie • Homöopathie •

Spagyrik • Blutzucker-, Harnsäure-

• Cholesterin Bestimmungen

9403 Goldach, Hauptstrasse 6
Tel. 071 841 91 94

Partyband b-stoff...

...und hgh.
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Aufl age 1000 Exemplare

Programm Freitag, 4. Juni

Raiff eisen-Generalversammlung

17.30 Uhr 

Festplatz Äueli 

Celebration 100 Jahre Raiff eisenbank Goldach

–  Jubiläums-Generalversammlung 

– Geburtstags-Gala mit vielen Überraschungen

–  Moderation: Beat Antenen vom 

Schweizer Fernsehen

– Showblock Melodia Goldach

– Zeltöff nung: 16.00 Uhr

–  Eingeladen sind alle Genossenschaft erinnen und 

Genossenschaft er der Raiff eisenbank Goldach

Programm Samstag, 5. Juni

Wettspiele in drei Wettspiellokalen

Wartegghalle Goldach:

08.00 – 11.55 Uhr

13.30 – 17.55 Uhr

Aula Musikschule Goldach:

08.00 – 11.50 Uhr

13.30 – 17.20 Uhr

Gemeindezentrum Mörschwil:

(Gratis-Shuttlebus nach Mörschwil ab Haltestelle 

St.Gallerstrasse bei Wartegghalle)

08.00 – 12.05 Uhr

13.30 – 17.55 Uhr

Marschmusikkonkurrenz auf der 

Bruggmühlestrasse Goldach

10.45 – 11.45 Uhr

13.30 – 17.00 Uhr 

12.15 – 13.15 Uhr

Konzert Musikverein Waldkirch im Festzelt

 

nach 18.00 Uhr

Umzug der teilnehmenden Vereine durch die Fest-

meile

ca. 19.00 Uhr

Einzug der Fähnriche ins Festzelt, Schlussfeier und 

Rangverkündigung 1. Wettspieltag

ab 20.30 – 24.00 Uhr

Unterhaltung im Festzelt: 

–  b-Stoff , die eidgenössische Party-Band mit den 

besten Mundartsongs

–  Tanz und Witz mit dem hgh-Trio

In verschiedenen Festbeizen von Vereinen aus 

Goldach, Untereggen, Horn und Tübach entlang 

der Festmeile wird man während des ganzen Tages 

bewirtet und unterhalten.

Programm Sonntag, 6. Juni

10.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst in der katholischen  

Kirche Goldach, Mitwirkung: Musikgesellschaft  

Tübach

Wettspiele in zwei Wettspiellokalen

Wartegghalle Goldach:

11.00 – 12.10 Uhr

13.50 – 15.50 Uhr

Aula Musikschule Goldach:

11.00 – 12.10 Uhr

13.25 – 15.50 Uhr

Marschmusikkonkurrenz auf der 

Bruggmühlestrasse Goldach:

11.25 – 12.00 Uhr

13.30 – 14.15 Uhr 

Abschluss der Marschmusikkonkurrenz durch 

Musikverein Konkordia Mels mit ihrem Evoluti-

onen-Programm (ausser Konkurrenz)

12.15 – 13.00 Uhr

Konzert Stadtmusik Rorschach im Festzelt

14.30 – 15.00 Uhr

Konzert Musikgesellschaft  Th usis im Festzelt

15.30 – 16.00 Uhr

Konzert Musig Lenggenwil im Festzelt

16.20 Uhr

Einmarsch der teilnehmenden Vereine ab Brugg-

mühlestrasse ins Festzelt zur Schlussfeier und 

Rangverkündigung

ca. 16.45 Uhr

Schlussfeier und Rangverkündigung 2. Wettspiel-

tag. Anschliessend Verlosung der Tombola-Haupt-

treff er

17.30 – 19.00 Uhr

Konzert Gallusmusikanten im Festzelt

In verschiedenen Festbeizen von Vereinen aus 

Goldach, Untereggen, Horn und Tübach entlang 

der Festmeile wird man während des ganzen Tages 

bewirtet und unterhalten.

19.00 Uhr

Festende

Das Festprogramm im Überblick

Termine
Kantonales Musikfest 5./6. Juni 

im Dorfzentrum von Goldach

Brunch auf dem Bauernhof

20. Juni beim Jodelchörli Goldach 

und Sepp Germann

Konzert für Junggebliebene

1. Oktober in der Aula Goldach

Moonlightbar

26. Juni, 26. Juli, 24. August 

(100. Moonlightbar), 23. Septem-

ber, 23. Oktober jeweils ab 

19.30 Uhr vor dem Rathaus 

Goldach


